






Im Wettbewerb „Pa-
schings schöns-
te Gärten“ wurden 
die besten privaten 
Grünoasen der Ge-
meinde prämiert.

Auf den jährlichen 
Fe nster-Ad ven t-
ka lender-Routen 
können jährlich lie-
bevoll dekorierte 
Weihnachtsfenster 
entdeckt werden.

Zwei Bücherzel-
len zum kostenlo-
sen Austausch von 
Lesestoff wurden 
vom Verein in Pa-
sching installiert. 

Zahlreiche Ver-
anstaltungen wie 
die „Langholz-
felder Schnit-
zeljagd“ zählen 
ebenso zu den Akti-
vitäten des Vereins.

Traditionell fand am ersten Adventwochenende der 
Langholzfeldner Adventmarkt zur Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit statt.

Dabei verzeichneten die veranstaltenden Vereine und 
Institutionen einen Besucherrekord. Mit einem bunten 
Programm für Jung & Alt, Kleine & Große war für jede und 
jeden etwas dabei: vom gemütlichen Beisammensein bei 
den Ständen, der Ausstellung der Hobbykünstler:innen, der 
Nikolausbegrüßung, allerlei musikalischen  Highlights bis 
hin zu den beiden Perchtenläufen.

Neu war dabei nicht nur das optische Erscheinungsbild, 
das die Gemeinde heuer übernommen hat, sondern auch 
die vom Bauhof und dem Verein l(i)ebenswertes Pasching 
gebaute und ausgestaltete Krippe, die noch bis zu den 
Heiligen Drei Königen am Kirchenplatz zu bewundern ist. 

27. Adventmarkt

Für alle was dabei
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©Alle Bilder: Gemeinde Pasching

So viel Gemeinschaft an einem Ort  
Vereine
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2011 wurde der 
unabhängige Verein „L(i)
ebenswertes Pasching“ 
als Dorfentwicklungsge-
meinschaft gegründet und 
widmet sich der Gestaltung 
des Zusammenlebens 
in unserer Gemeinde. 
Zahlreiche Projekte und 
Veranstaltungen wurden 
in den vergangenen Jahren 
umgesetzt, jetzt sucht 
die umtriebige Gruppe 
nach neuen Mitgliedern.

Die Liste der Vereins-
Projekte ist lange: zwei 
Bücherzellen wurden 
errichtet, ein Kinderbuch 
über Pasching verfasst, 
unterhaltsame Tischsets 
für die Paschinger Gastro-
nomie zur Verfügung 
gestellt, bei der „Langen 
Tafel der Nationen“ kochten 
Paschinger aus unter-
schiedlichsten Ländern 
füreinander und ein 
Rezeptheftchen entstand 
daraus. Eine fix instal-
lierte Schnitzeljagd wurde 
konzipiert und kann in 
Langholzfeld jederzeit 
auf eigene Faust entdeckt 
werden, drei Demenz-
Fitwege führen inzwischen 
durch die Ortsteile und 
helfen, Geist und Körper zu 
trainieren. Eine Fotoralley, 
ein Outdoor-Schachturnier 
sowie ein Wettbewerb 
rund um die schönsten 
Gärten in der Gemeinde 
zählen ebenso zu den 
umgesetzten Projektideen. 

Aktivitäten, die verbinden 
Mit dem Paschinger 
Fenster-Adventkalender 
bringt der Verein inzwi-

schen traditionell Weih-
nachtsstimmung in die 
Straßen, aktuell wurde die 
lebensgroße Krippe zum 
ersten Mal aufgestellt, sie 
soll jedes Jahr um weitere 
Figuren wachsen. „Wichtig 

ist uns, dass wir Möglich-
keiten schaffen, um die 
Paschinger einander näher 
zu bringen. Veranstal-
tungen, bei denen sie 
sich treffen können, die 
verbinden oder Projekte, 
die sie in ihrer Identität 
als Paschinger:innen 
bestärken“, erklärt Obfrau 
Marlene Hetzmannseder.

Ausgezeichnete Ideen 
In Arbeitskreisen werden 
die Ideen entwickelt und 
umgesetzt. Mit Erfolg: 
bereits zwei Mal wurde der 
Verein für seine Leistungen 
mit Preisen der Vereins-
akademie ausgezeichnet. 

„Wir könnten noch viel mehr 
bewegen, dazu bräuchten 
wir aber neue Mitglieder, 
die das bestehende Team 
ergänzen“, so Hetzmann-
seder. „Aktuell sind 10-15 
Mitglieder kontinuierlich 

aktiv, wir freuen uns auf 
Neuzugänge, die sich eben-
falls einbringen möchten. 
Gemeinsam setzen wir 
nicht nur Ideen um und 
präsentieren diese in 
Pasching oder auch bei der 
Ortsbildmesse, sondern wir 
tauschen uns auch persön-

lich bei unseren Sitzungen 
oder Vereinsausflügen aus.“ 

Ein Verein, der zusammenbringt

L(i)ebenswertes Pasching sucht 
Verstärkung

Sei dabei! Auch Du hast gute Ideen für Pasching und möch-
test die Gemeinschaft mitgestalten? 

Schreib auf facebook.com/liebenswertespasching oder an 
liebenswertespasching@gmx.net oder melde Dich unver-
bindlich unter 0676/84110738 telefonisch!

Wir freuen uns auf Dich! 

Der Verein ist sehr aktiv und 
hat mit Projekten wie dem Kin-
derbuch „Benny entdeckt Pa-
sching“ schon mehrere Preise 
abgestaubt. Im Mittelpunkt 
steht das Erleben von Ge-
meinschaft und eine gemein-
same Paschinger Identität

So viel Gemeinschaft an einem Ort  
L(i)ebenswertes Pasching
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Seit der Gründung 2016 erfreut 
sich der Verein vor allem beim 
Nachwuchs großer Beliebtheit. 
Mit der Einberufung erster Kids 
ins Talenteförderprogramm des 
ÖFB (LAZ) trägt das sportliche 
Engagement erste Früchte.

Die Kinder konnten aber auch 
viele Turniere und Meister-
schaftsspiele äußerst erfolg-
reich bestreiten. Darüber 
hinaus haben bereits namhafte 
Vereine einzelne Paschinger 
Nachwuchsspieler zum Probe-
training geladen. „Es ist wirklich 
schön, dass die Kinder wieder in 
ihrer Heimatgemeinde Fußball 
spielen können“, freut sich 
Vorstandsmitglied Jürgen Koch.

Gemeinsame Erlebnisse ,  

wie etwa der Besuch im 
„Jumpdome“, Kinonachmittage 
oder das Hallooweenfest, sind 
für die Kinder eine Riesengaudi 
und schweißen zusammen.
„Es ist schön zu sehen, welchen 
Zusammenhalt wir im Verein 
bereits haben“, sagt Nachwuchs-
leiter Thomas Mühlbauer.

Lust  aufs K icken?
Nachwuchsspieler (Anfänger 
oder auch Nachwuchs-
profis in den Jahrgängen 
2012 bis 2017), aber auch 
engagierte Erwachsene sind 
gerne willkommen. Gefragt 
sind auch Trainer für die 
Kinder  - Einsteigern werden 
dafür eigene Ausbildungs-
möglichkeiten geboten. ©Landjugend Leonding-Pasching©Paschinger Bauernschaft

Viel zu tun
Der 2017 gegründete Verein unterstützt wo er kann - 
Vom Schülerlotsendienst bis hin zu den Projekttagen. 

Die letzten beiden Jahre waren auch in der 
Vereinsarbeit eine Herausforderung. Dennoch 
ist es gelungen, wieder neue, motivierte 
Eltern für den Elternverein zu gewinnen.
Gleich zu Schulbeginn wurde  dann  für die 
ersten Wochen, ein Schülerlotsendienst
auf die Beine gestellt. Auch die Projekttage 
der 4. Klassen im Oktober unter-
stützte der Verein mit einem Sponsoring.

©Union Pasching

Elternverein Volksschule Pasching
V

Bei der 1. Vereinssitzung im November standen die 
kommenden Projekte, ein stimmungsvoller Advent-
markt in der Schule mit Punsch und Keksen und eine 
Bücherspende für die Schulbibliothek, im Fokus.
Es gibt also viel zu tun und die Freude für die 
Kinder im Einsatz sein zu dürfen ist sowohl 
bei der neuen Obfrau - Laura Hermann - 
als auch beim Elternvereins-Team, groß. 

©
El

te
rn

ve
re

in
 P

as
ch

in
g

©SV Pasching 16

Kinder- und Jugendchor Pasching

Großartiger Auftritt
Am Samstag, den 26.11.2022 füllte sich die Kirche, wie 
schon lange Zeit nicht mehr:  Im Rahmen des Adventmarktes 
wurde der Nikolaus vom Kinder- und Jugendchor Pasching, 
unter der Leitung von Kerstin Huber, musikalisch begrüßt.

Die Zuhörenden wurden mit einem Weihnachtsrhythmical 
überrascht und bei dem schwungvollen Lied „In der Weih-
nachtsbäckerei“ wippte das Publikum begeistert mit. Bei 
den traditionellen Liedern, mit Untermalung von Flötenklang, 
stimmten viele von ihnen mit ein.			       

SV Pasching 16
Sport, Spaß und 
Zusammenhalt

©GKinder- und Jugendchor Pasching

Der Kinder- und Jugendchor in der Pfarrkirche Langholzfeld.

Die Planung der Aktionen erfolgt gemeinsam.

So viel Gemeinschaft an einem Ort  
Vereine
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Pfadfindergilde Langholzfeld
Bunte Welt Brunch '22

Sie waren mit dabei beim Sonntagsbrunch.

In Form einer genussvollen Weltreise präsen-
tieren Bad Haller Mitbürger:innen - mit tatkräf-
tiger Unterstützung ortsansässiger Vereine 
sowie der Gilde Langholzfeld - bei dieser 
Veranstaltung Spezialitäten ihrer Heimatländer. 

Dabei standen internationale Speisen – unter 
anderem aus der Türkei, dem Irak, der Ukraine 
und Somalia – gegen eine freiwillige Spende 
auf dem Speiseplan.  Der Reinerlös kommt 
den im Kurbezirk Bad Hall lebenden Flücht-
lingen zugute, etwa für die Anschaffung von 
Schulartikeln oder als Fahrtkostenzuschuss 
für den Besuch von Deutschkursen.        	    

©Pfadfindergilde Langholzfeld

Imkerverein Linz-Land-Biene/Pasching
Bienen im Jahreskreislauf

Die Winterpause der 
Bienen neigt sich schon 
wieder dem Ende zu.

Alle Bienenvölker, die mit 
Hilfe der Imker bis jetzt 
den Bienenparasiten 
getrotzt haben, werden ab 
der Wintersonnenwende 
wieder zu brüten beginnen. 
Der Imker wird die Völker 
aber auch im neuen Jahr im 
Auge behalten, den Futter-

vorrat kontrollieren und 
wenn nötig nachbessern. 
Wenn die Winterbienen 
ihre junge Generation, die 
Sommerbienen füttern 
müssen, bedarf es einiges 
an Nahrung. Diese besteht 
aus dem Nektar im Herbst, 
dem Zuckerwasser des 
Imkers und Blütenpollen.

Gärten voller Blumen
Umso wichtiger ist es, wenn 

Gärten viele verschiedene 
Blumen von Schneeglöck-
chen bis Gänseblüm-
chen, aber auch Sträucher 
und Bäume wie Hasel, 
Weide, und Kornelkir-
sche als wichtige Pollen-
spender bereit halten.
Dabei ist es wichtig, auf 
synthetische Pflanzen-
schutzmittel zu verzichten, 
um Bienen und andere 
Bestäuber nicht zu 

Naturfreunde Pasching

Pass – Pass – Flanke – Tooor!
Bei einem Wuzzelturnier am edlen, neu renovierten 
Tischfußballtisch hatten die Naturfreunde Anfang 
Oktober auch Gäste aus Rufling zu Gast. Mit vielen 
Weitschüssen, Doppelpässen und Toren, aber ohne 
Fouls und Elfmeter, hatten viele junge Menschen einen 
spannenden Abend. Das ruft nach einer Wiederholung! 
 
Beim Adventmarkt Langholzfeld verwöhnten 
sie Besucher:innen mit Kartoffelspiralen, 
Pofesen, hausgemachten Keksen, Glühmost 
und einer Spezialmischung, dem "Vierkanter". 
 

Viel Spaß mit dem 
neu renovierten 
Wuzzeltisch.

gefährden. 		

Neuer Programmpunkt: Volleyball. Nach dem Badminton 
um 17:30, folgt stets freitags um 19 Uhr Volleyball in der 
Sporthalle Langholzfeld. Herzliche Einladung an alle, die 
dabei sein möchten!				              
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Bienen lieben Blumen.



Ein Ort und sieben Erlebnisse

Der Heldenberg nahe Hollabrunn in Niederösterreich bot 
den Mitgliedern des Siedlervereins einen gelungenen 
September-Ausflug - Ein Erlebnis für Jung & Alt.           

Eine historische Reise in Koller`s Oldtimer Museum am Fuße des 
Heldenbergs.

Siedlerverein An der Salzburgerstraße

©Siedlerverein An der Salzburgerstraße

Musikverein Pasching
Herbstkonzert zum 
1. Adventsonntag

Eine Premiere war die Durchführung als 
Konzert in der Pfarrkirche Pasching. Nach 
einem abwechslungsreichen Programm 
konnten alle gemeinsam den Abend bei 
Punsch und Glühwein am Kirchenplatz ge-
mütlich ausklingen lassen. 

Neben den Stücken für das gesamte Blasor-
chester gab es auch Darbietungen in kleinen 
Gruppen, wobei auch SolistInnen aus dem 
Orchester ihr Können zeigen durften. Ein 
Highlight war auch der Gastauftritt von Nina 
Haudum als Gesangssolistin bei "Gabrielas 
Song" aus dem Film "Wie im Himmel".	
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Sing- und Spielkreis
Heiße Maroni & süße Zucker-
watte 
Hunderte Portionen Edelkastanien - geröstet nach steiri-
scher Art - und  ebensoviele  Zuckerwatte-Stangen 
hatten es zahlreichen großen und kleinen Besucher:innen 
des Langholzfeldner Adventmarktes angetan. 

Besonders erfreulich war, dass sich fast alle Chorsän-
ger:innen in der einen oder anderen Weise beteiligten 
und auch beim spontanen Platz'lsingen zusammen-
standen. Auch Hamids selbstgemachte Schmuckkrea-
tionen und Steinkrippen fanden viele neue Besitzer:innen.

Schön, dass es wieder einen Adventmarkt gab!	            

©Sing- und Spielkreis Pasching

Mit dem Musikverein Pasching musikalisch in die Weihnachtszeit.

Der Sing- und Spielkreis am Adventmarkt.

So viel Gemeinschaft an einem Ort  
Vereine



Paschinger Bauernschaft

Rezepte fürs 
Fest
Glühmost

1 Liter Paschinger Most 
(z.B. von Fam. Gumpel-
meier)
Je nach Geschmack etwas 
Wasser oder Apfelsaft
Ornagenscheiben
Etwas Zimtrinde
Ein paar Nelken
Zucker nach Geschmack
1-2 Stamperl Rum

Mostkekse

Aus dem Buch „Paschinger 
Bäuerinnen kochen“
20 dag Mehl
20 dag Butter
4 EL Most

Mehl und Butter verbrö-
seln und mit dem Most zu 
einem Teig verkneten und 
diesen zugedeckt kühl 

rasten lassen. Nun rollt 
man ihn messerdick aus, 
sticht große (ca. 8 cm) 
runde Kreise aus und setzt 
in die Mitte einen Löffel 
Marmelade. Dann schlägt 
man die Scheibe zu einem 
halbkreisförmigen Tascherl 
zusammen und drückt den 
Rand fest. 
Bei mittlerer Hitzeam Blech 
im Rohr goldgelb backen 

und noch heiß in Staubzu-
cker wälzen.		   

Bei den heurigen Vereinsmeisterschaften konnten 
sich folgende Spieler/Paarungen durchsetzen.

Vereinsmeister im Überblick: 
Herren: Fuchs Manuel
Herren-Doppel: Stiglmayr Sandro/Fließer Michael
Damen: Spitzl Lisa 
Mixed-Doppel: Lausecker Sabrina/Lausecker Ewald
Herren +45: Hoffmann Thomas
Senioren-Doppel: Fuchs Manfred/Schnellinger Sepp

Danke an Peter Rohringer für die tolle Organisation 
und Durchführung der Vereinsmeisterschaften!

Union Pasching - Sektion Tennis
Meister J u g e n d - M e i s t e r s c h a f t  2 0 2 2

Bei den heurigen Jugend-Meisterschaft des OÖ. 
Tennisverbandes konnte unser Green-Team  (10-14 
Jahren) den tollen 3 Rang erreichen. Wir gratulieren 
herzlich und bedanken uns beim Trainerteam für die 
erzielten Fortschritte bei unseren Jugendlichen.   

Der Herbst stand bei den 
Jugen ganz im Zeichen 
des Erntedank-Festes, der 
Most-Produktion sowie der 
Jahreshauptversammlung. 

Diese wurde in der Raiff-
eisenbank Linz Land West 
(Leonding) veranstaltet. 
Gemeinsam mit den 
Mitgliedern und Ehren-
gästen wurde ein gemüt-
licher Abend verbracht.
Zw e i  l a n g j ä h r i g e 

Landjugend Leonding-Pasching
Herbstprogramm

Vorstandsmitglieder - Lisa 
Watzl und Johannes Bäck, 
wurden verabschiedet 
und für ihr Engagement 
der letzten jahre gedankt. 
Als neuer Leiter-Stell-
vertreter wurde Gerald 
Schopf im Team begrüßt.🙌🏻
Zum Leistungsabzeichen  in 
Bonze durfte Leiter Florian 
Eichberger, Susi Eßbichl 
und Lisa Watzl gratuliert 
werden.			     ©
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©Sportunion Pasching

TIPP der Redaktion:Am besten schmeckt es mit lokalen Produkten ;)

Jahreshauptversammlung 2022

©Paschinger Bauernschaft

So viel Gemeinschaft an einem Ort 
Vereine
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So viel Gemeinschaft an einem Ort 
Vereine

Pensionistenverband Ortsgruppe Langholzfeld-Wagram

50 Jahre gehören gefeiert
Der Verein feierte heuer sein 50-jähriges Bestehen im Rahmen des traditionellen Oktoberfestes. Dank einer zukunfts-
tüchtigen Organisation , den immer wieder angepassten Veranstaltungen und Aktivitäten, ist der Verein ist ein fixer 
Bestandteil in der Zusammengehörigkeit des Gemeindelebens und ein wichtiges Bindeglied für die Paschinger Senioren.
 
Bis Ende 1971 waren die Or tgebiete Doppl ,  Har t und Langholzfeld-Wagram 
in einer Ortsgruppe unter Obmann Anton Knebl zusammengefasst. Um Verteilungsprobleme abzuwenden, wurde 1971 
eine eigene Ortsgruppe ins Leben gerufen. Diese wuchs über die Jahre durch engagierte Mitgliederbetreuung und ein 
aktives Vereinsleben von anfänglich 140 auf aktuell 310 Mitglieder an.						       

Die Obmänner seit der Gründung vor 50 Jahren:  Franz Malaschitz, Josef Kuri, Michael Sterz und der aktuelle  
Obmann Hans Hofer.
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Pfadfinder Langholzfeld 
Leiten macht glücklich
Was kommt uns in den Sinn, wenn 
wir an die Pfadfinder:innen denken? 
Lagerfeuer mit Gitarre, Zeltlager und 
die tägliche gute Tat. Das ist aber 
nur ein kleiner Teil dessen, was die 
Pfadfinderei wirklich ausmacht. Die 
Pfadfinder bieten einen Ort, an dem 
man sein kann, wie man ist und wo 
man dabei unterstützt wird, seinen 
Weg im Leben zu finden. Wo man 
Verantwortung übernimmt, wo man 
lernt, das Beste aus jeder Situation 
zu machen, bei Bedarf zu improvi-
sieren und auch nicht zu verzweifeln, 
wenn einmal etwas danebengeht. 
Wo man großartige Ziele in der 
Gruppe erreichen kann, aber auch 
den Raum findet, seine indivi-
duellen Bedürfnisse zu verwirk-

lichen. Wo man die spannendsten 
Abenteuer erleben, die interessan-
testen Begegnungen machen und 
dabei den unglaublichsten Spaß 
haben kann. Und zwar als Kind 
oder Jugendliche:r, aber genauso 
als Erwachsene:r. Die Leiter:innen 
der Pfadfinder:innengruppe 
Langholzfeld betreuen wöchent-
liche Heimstunden, Lager und viele 
andere Aktionen und versuchen 
dabei, mit einem altersgemäßen 
Programm und einem respektvollen 
Umgang auf Augenhöhe Fähig-
keiten und Werte zu vermitteln. 
Das ist manchmal herausfordernd, 
aber immer wieder überraschend 
und bereichernd. Obwohl viele von 
ihnen schon in ihrer Kindheit bei 

den Pfadfinder:innen begonnen 
haben, sind einige der Leiter:innen 
erst als Erwachsene - in jedem Alter  
möglich - als Quereinsteiger:innen 
dazugekommen.  Gemeinsam 
haben sie den Willen, die Welt ein 
bisschen besser zu machen. 
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Eine Bustour führte die Seniorenbund-Mitglieder heuer von Pasching nach Friaul.

VORBEIKOMMEN & MITMACHENSeniorenturnenJeden Montag, 17-18 Uhr in der Volksschule Pasching.
Nordic-Walking,Jeden Donnerstag,  13.30 Uhr, Treffpunkt Volksschule 
Pasching.

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wurde eine neue Vorsit-
zende gewählt und viele Mitglieder geehrt. 

In Anwesenheit vieler Ehrengäste wurde 
Anneliese Ondrasch vorgestellt und 
einstimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt. 

Bei den anschließenden Ehrungen wurden sehr 
viele Mitglieder für ihr langjähriges Engagement 
geehrt. Hervorzuheben sind Othmar Nowen für seine 
50-jährige, Rosa Sommerauer und Franz Hammer für 
ihre 40-jährige Mitgliedschaft.			 

Pensionistenverband Ortsgruppe Pasching

Neue Vorsitzende

Bezirksvorsitzender Heinz Leitl und Bezirkssekretärin Renate Prammer nehmen die neue 
Vorsitzende Anneliese Ondrasch (rechts) und Rosa Sommerauer (links) in ihre Mitte.
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Im schönen Friaul
Beim Paschinger Seniorenbund tut 
sich immer was - Die Aktivitäten 
führten die Gruppe heuer sogar bis 
ins nördliche Italien.

Sie wandern das ganze Jahr über, 
tanzen mit Begeisterung oder treffen 
sich zum Kegeln. Vor allem aber lieben 
sie Busreisen - manchmal länger so wie 
zum dreitägigen Kurz-Trip nach Friaul, 
oft aber auch nur für einen Tag wie etwa 
zur Bergweihnacht in Gosau.	         

Seniorenbund Pasching

©Seniorenbund Pasching

OÖ Seniorenring
Oktoberfest in Kärnten
Der Bundesobmann des Seniorenringes Herr Richler Thomas lud am 1. Oktober 
nach Pörtschach in Kärnten zum Oktoberfest ein. Der Seniorenring OÖ nahm 
die Einladung an und fuhr mit zwei Bussen nach Kärnten. Eine gut besuchte 
und gelungene Veranstaltung!						          
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Pfadfinder Langholzfeld 
Leiten macht glücklich

So viel Gemeinschaft an einem Ort  
Pensionisten
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So viel Glück an einem Ort 
Gewinnspiel
So viel Geschichte an einem Ort  
Zwischen Damals & Heute

Pasching – die Lebensgrundlage Wasser

Mit dem Trauner 
Bauunternehmer 
Max Roither entstand 
1907 der Pfarrhof 
Pasching. 

Oben: Anna Salzner am Ziehbrunnen vor 
dem Haidmannhaus in Wagram, um 1950.

Links: Das Kirchwegergut der Fam. Lughammer
in Wagram, 1905. Das Windrad neben dem Hof 
beförderte damals das Wasser aus dem Brunnen.

Gruppenfoto nach der Musterung vor dem
Gasthaus „Zur Haltestelle“ in Pasching, 1910.
Im Vordergrund der Ziehbrunnen mit Grander.

Bereits vor rund 8000 Jahren siedelten 
sich die ersten Menschen auf dem 
Gebiet unserer heutigen Gemeinde an 
und betrieben Acker- und Gartenbau. 
Beim Macherfriedgut fanden sie sehr 
fruchtbare Böden vor und ein Bach-
gerinne sorgte für das nötige Wasser.
Spätere Siedler gruben aufwendig 
Schachtbrunnen, um die Wasser-
versorgung zu gewährleisten.

Die fehlende Wasserkraft
Die Ökonomie und der Broterwerb in 
Pasching waren einst vorwiegend von 
der Landwirtschaft bestimmt. Eine 
frühzeitliche industrielle Entwicklung 
wie in der Nachbargemeinde Traun, 
wo bereits im Jahre 820 Wasser-
mühlen erwähnt werden, blieb aus. 
Grund dafür war, dass bei der geringen 
Wasserführung der Bäche, die das 

Gemeindegebiet von Pasching durch-
fließen, nicht einmal ein unterschläch-
tiges Wasserrad eingesetzt werden 
konnte, um die Wasserkraft um die 
Wasserkraft nachhaltig zu nützen.
Auch Pläne für eine Errich-
tung einer Zuckerfabrik in den 
1930er-Jahren konnten wegen 
eines fehlenden Baches für das 
Abwasser nicht umgesetzt werden.

Schachtbrunnen und Löschteiche
Stattdessen mussten tiefe Schacht-
brunnen gegraben werden, um 
auf Wasser zu stoßen. Um es aus 
der Tiefe heben zu können, waren 
gut funktionierende Schöpfwerke 
vonnöten. Das Wasser wurde meist 
mittels einer Kurbelwelle per Hand 
heraufbefördert, teilweise waren 
auch von Eseln betriebene Göpel-
werke in Verwendung. Beim Kirchwe-
gergut (Wagram 9) wurde um 1900 
ein Windrad errichtet, das die Aufgabe 
des Wasserhebens übernahm. Bei 
Bränden machte sich oft der Wasser-
mangel bemerkbar, deshalb wurde bei 
manchen Paschinger Bauernhäusern 
ein Löschteich angelegt. Oft reichte 
jedoch das Wasser nicht aus und es 
musste mit Jauche gelöscht werden.

Wasserwerk der Stadt Linz
Leichter gelangte man an das Grund-
wasser der Traun bei den Ausläufen der 

Welser Heide in Wagram. Darauf setzte 
auch die Stadt Linz. 1928 und 1931 
erwarb Linz mehrere Liegenschaften 
in Wagram, rund 60 Hektar Grund, und 
plante darauf ein neues Wasserwerk. 
Nach Probebohrungen stellte sich 
jedoch heraus, dass das Wasservor-
kommen für eine weitere Trinkwasser-

Wasser ist die Lebensgrundlage 
der Zivilisation. Ohne entspre-
chende Wasserversorgung würde 
es auch Pasching nicht geben.



Soviel Geschichte an einem Ort
Zwischen Damals & Heute
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Pasching – die Lebensgrundlage Wasser

BUCHTIPP! Mehr historisches Wissen 
über die Gemeinde Pasching finden 
Sie in der 488 Seiten starken Chronik 
„Pasching im Wandel der Zeit“, 
erschienen im Lentia-Verlag. Erhält-
lich um EUR 40,- im Rathaus Pasching 
sowie in der Gemeindezweigstelle.

Foto des Paschinger Pfarrhofs in der Schul-
straße von 2008. 

versorgung von Linz nicht ausreichte.
Auf einem Teil der Gründe der Stadt 
Linz wurde Anfang der 1950er-Jahre 
mit dem Bau Schöppfeldsiedlung 
begonnen. Um das zum Bauen notwen-
dige Wasser bereitzustellen, wurde 
etwa in der Mitte der Siedlung ein 
Schöpfbrunnen gegraben: Mit Kannen 
und Kanistern holte man sich das 
Wasser zum Betonieren. Später wurde 
für die geplante Gesamtwasserver-
sorgungsanlage ein großer Brunnen 
samt Pumpwerk errichtet. Diese Anlage 
besteht heute noch, darf aber nur mehr 
für Brauchwasser genutzt werden.

Grundwasserprobleme im Langholzfeld
Auch bei Baubeginn der Wohnhäuser 
im Langholzfeld wurde zunächst ein 
Gemeinschaftsbrunnen errichtet. 
Ursprünglich wollte man die Welser 

Heide aus Gründen des Wasser-
schutzes von jedweder Verbauung 
freihalten. Nachdem sich die Bautä-
tigkeit nicht mehr aufhalten ließ, der 
Gewässerschutz Maßnahmen erfor-
derte, beschränkte man ursprünglich 
die Bauparzellen in einer Mindestgröße 
von 1000  m2. Eine Kanalisation war 
nicht vorhanden, daher strebte man 
danach, die Häuser nicht zu groß zu 
bauen, und schrieb flüssigkeitsdichte 
Senkgruben vor. Die Wasserversor-
gung erfolgte bei den meisten Häusern 
durch einen eigenen geschlagenen 
Brunnen und eine Wasserpumpe. 
Durch das tiefgelegene Niveau und den 
schottrigen Boden war die Errichtung 
einfacher als ein gegrabener Brunnen.
1975 wurde die Ortschaft Langholzfeld 
unmittelbar nach einer Grundwasser-
verseuchung an das Linzer Wassernetz 

angeschlossen: Die ehemalige Schuh-
fabrik Frohmann, die sich unterhalb des 
Randlguts befand, hatte ihre Lederab-
fälle in der danebenliegenden Schot-
tergrube entsorgt, später wurde diese 
zugeschüttet. Nachdem der Grundwas-
serspiegel stieg, gelangten die giftigen 
Chemikalien in das Grundwasser. 
Zu einer verheerenden Grundwasser-
verseuchung kam es auch einige Jahre 
später durch Perchlorethylen und 
Trichlorethen – die Giftfahne zog sich 
im Grundwasser oberhalb des Dorn-
guts (Aistenthal) bis zum Linzer Hafen. 
Verursacher war die Firma ERKU Druck-
guss GmbH, sie verwendete die Chemi-
kalien zum Reinigen des Gusses.	     

Die Bewohner der Schöppfeldsiedlung sicherten ihre Wasserversorgung mit einem
Gemeinschaftsbrunnen. Händisch wurden die Leitungskünetten ausgegraben, die Eternitrohre
in ein Sandbett gelegt und zugeschüttet. 1953 wurde die Anlage in Betrieb genommen.

Familie Grüll beim alten Gemeindehaus. 
Das soziale Leben hat sich oft in der Nähe
des Hausbrunnens abgespielt, ca. 1960.

Am 4. September 1932 brannte das Dorngut. Wie meist bei Bränden in Pa-
sching wurde das Löschwasser knapp. Vom Ziehbrunnen wird das Was-
ser in das Fass befördert, von dem die Motorspritze das Löschwasser bezieht.



So viel Glück an einem Ort 
Gewinnspiel

Bezahlte Anzeige
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Essensgutscheine 
im Wert von EUR 20,- 

für Paschingerhof oder TiL 

Hollywood Megaplex-
Kinogutscheine

für einen Film Ihrer Wahl 
(für 14 - 18-Jährige)

PREIS
Mit etwas Glück und drei richtigen 
Antworten, haben Sie die Chance auf 
Essensgutscheine im Wert von 
EUR 20,- für Paschingerhof oder 
TiL oder Hollywood Megaplex-
Kinogutscheine für einen Film 
Ihrer Wahl (für 14 - 18-Jährige). 

Je Ausgabe werden drei 
Gutscheine verlost!

Diese Zustimmung kann jederzeit per E-Mail an office@pasching.at oder per Post an Gemeinde Pasching, Leondinger Straße 10, 4061 Pasching, widerrufen werden. Ein solcher Widerruf hat auf 
die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung bis zum Zeitpunkt des Widerrufes keine Auswirkung und eine Verarbeitung der Daten kann, falls andere Rechtsgrundlagen gegeben sind, auch nach dem 
Widerruf zulässig sein. Bei unserer Datenverarbeitung stützen wir uns auf Art. 6 Abs. 1 lit. a (Veröffentlichung des Vor- und Zunamens sowie Speicherung und Weiterverarbeitung der Kontaktdaten)  
und b (Gewinnspiel: Kontaktdaten) DSGVO. Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.pasching.at/datenschutz.

DIE RICHTIGEN ANTWORTEN ZUM GEWINNSPIEL DER LETZTEN AUSGABE: 1.) AM EIGENEN GRUNDSTÜCK 2.) AMTLICHE WAHLINFORMATION 3.) 1A+

DIE GEWINNER:INNEN: DEJAN KOJIC, MANFRED JORDAN, MANFRED BAUMGARTNER

Gewinnspiel

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Bitte senden Sie Ihre richtigen Antworten unter Angabe aller Daten an office@pasching.at oder schicken Sie uns Ihren ausgefüllten 
Gewinnabschnitt zu. Auch eine Abgabe im Rathaus oder der Gemeindezweigstelle ist möglich. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Personen ab vollendetem 14. Lebensjahr. Mitarbeiter:innen der Gemeinde sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Gewinner:innen 
werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit aus den richtigen Einsendungen gezogen. Die Bekanntgabe der Gewinner:innen erfolgt durch 
Veröffentlichung von Vor- und Zuname in der nächsten Ausgabe von inpasching. Die Preise werden sodann zugesandt.
Einsendeschluss ist der 27.2.2023. Viel Glück beim Mitmachen!

EINSENDE-SCHLUSS27.2.2023

DATENSCHUTZ
Die Teilnehmenden erteilen ihre 
ausdrückliche Erlaubnis, dass 

	 Vor- und Zuname der Gewinner:innen 
in der nächsten Ausgabe inpasching 
veröffentlicht werden,

	 die Kontaktdaten zur künftigen 
Information über Interessantes aus der 
Gemeindeverwaltung gespeichert und 
zur Kontaktaufnahme weiterverarbeitet 
werden dürfen.

1.) �An wievielen Nachmittagen steht das Bürgerservice 
wöchentlich, lt. neuer Öffnungszeiten ab 2023, zur Verfü-
gung?

	 Antwort: 

2.) Wie verändert sich das Abhollintervall der Gelben Säcke?

	 Antwort: 

3.) ��Wo soll der neue Jugendraum Platz finden?

	 Antwort: 

Name

Straße/Hausnummer				    PLZ/Ort

Telefon Alter
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IHR 
MEISTERINSTALLATEUR
IN IHRER NÄHE

RAUS AUS ÖL UND GAS!
Informieren Sie sich jetzt bei uns über 
die attraktiven Fördermöglichkeiten von 
Bund und Land beim Heizungstausch.

RALF MITTERLEHNER
m-drei Installateur Meisterbetrieb GmbH  
Schulstraße 1, 4061 Pasching 
T: 07221 20 400, M: 0660 62 26 920
E-Mail: buero@m-drei.at, www.m-drei.at

GAS //
WASSER //

HEIZUNG //
ERNEUERBARE //

ENERGIEN               
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Öffnungszeiten ab 1.1.2023:

RATHAUS
Leondinger Straße 10

Montag 7-12 Uhr
Dienstag 8-12 Uhr
Donnerstag 8-12 und 15-18 Uhr
Freitag 8-12 Uhr

www.facebook.com/gemeindepa-
sching office@pasching.at
www.pasching.at 
07221/88515-0 

GEMEINDEZWEIGSTELLE
Netzwerkplatz 1
Montag 7-12 Uhr
Dienstag 8-12 und 15-18 Uhr
Donnerstag 8-12 Uhr

07221/88515 DW 34 oder 42

Außerhalb dieser Zeiten sind 
persönliche Terminvereinbarungen 
möglich!

So viel Vorfreude an einem Ort 
 Ankündigungen
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SERVICE
Neujahrskonzert
Montag, 2. Jänner 2023
10 Uhr
Brucknerhaus Linz
Pensionistenverband Langholzfeld-Wagram

Glöcklerlauf am Traunsee
Donnerstag, 5. Jänner 2023
Pensionistenverband Langholzfeld-Wagram

Wie stärke ich mein Immunsystem
Dienstag, 17. Jänner 2023
19 -21 Uhr
TiL - Treffpunkt in Langholzfeld
Gesunde Gemeinde Pasching

Badefahrt Therme Bad Ischl
Donnerstag, 26. Jänner 2023
Gesunde Gemeinde Pasching

Säure-Basen-Haushalt
Dienstag, 7. Februar 2023
19 -21 Uhr
TiL - Treffpunkt in Langholzfeld
Gesunde Gemeinde Pasching

Seniorenball
Dienstag, 14. Februar 2023
14 Uhr
TiL - Treffpunkt in Langholzfeld
Seniorenbund Pasching

Badefahrt Therme Geinberg
Donnerstag, 16. Februar 2023
Gesunde Gemeinde Pasching

Faschingsausklang am Rosenmontag
Montag, 20. Februar 2023
14 Uhr
Pensionistenverband Langholzfeld-Wagram

Kinderkultur "Theater Heuschreck"
Donnerstag, 23. Februar 2023
10 Uhr
TiL - Treffpunkt in Langholzfeld
Gemeinde Pasching

Workshop Kinder-Hausapotheke
Freitag, 3. März 2023
15-18 Uhr
Mittelschule Pasching
Gesunde Gemeinde Pasching

Gemeindeschitag
Samstag, 4. März 2023
06:15 Abfahrt Pasching/06:30 Abfahrt 
Langholzfeld
Naturfreunde Pasching + Gemeinde 
Pasching

Workshop Gesunde & Genussvolle 
Küche
Dienstag, 14. März 2023
18-21:30 Uhr
EWE-Küchenstudios
Gesunde Gemeinde Pasching

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 23. März 2023
19 Uhr
Rathaus Pasching
Gemeinde Pasching

Landschaftssäuberung
Samstag, 25. März 2023
Ganztägig
Gemeindegebiet Pasching
Gemeinde Pasching

Operette "Gräfin Mariza"
Sonntag, 26. März 2023
15 Uhr
Musiktheater Linz
Pensionistenverband Langholzfeld-Wagram

Badefahrt Therme Geinberg
Donnerstag, 30. März 2023
Gesunde Gemeinde Pasching

Die Gemeinde, die 
Vereine, Kirchen 
und andere Einrich-
tungen des kultu-
rellen, sozialen und 
sportlichen Lebens, 
wünschen ein frohes 
Fest & einen guten 
Rutsch in ein 
erfülltes, gesundes 

Jahr 2023!


